Projektionen und Risse
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Das Bild, das durch Projektion eines Raumobjektes auf eine Bildebene π entsteht, nennt man Riss. Dabei wird durch jeden Raumpunkt P eines Objekts ein Projektionsstrahl gelegt und mit der Bildebene π geschnitten – dieser Schnittpunkt heißt Bildpunkt Pc.
Man unterscheidet zwischen Parallelprojektion und Zentralprojektion.

Bei einer Parallelprojektion sind alle Projektionsstrahlen parallel und ihre Richtung wird durch einen Projektionspfeil p angegeben. Bei einer Zentralprojektion gehen alle Projektionsstrahlen durch ein gemeinsames Projektionszentrum O.

Bildpunkte sind durch hochgestellte Indizes gekennzeichnet z.B. Pc bei Zentralprojektion und Pp bei Parallelprojektion.
Die Parallelrisse werden weiters in Normalrisse (Projektionspfeil normal auf Bildebene) und Schrägrisse (Projektionspfeil nicht normal auf die Bildebene) unterteilt.
